
Teilnahmebedingungen für offene Seminare der Kanzlei Hurst Consult

1. Anmeldung, Bestätigung und Stornierung

(1) Die Anmeldung zu Seminaren kann formlos, schriftlich via Internet, per Fax, oder

per E-Mail erfolgen.

Die Seminare finden ab 5 Teilnehmern statt und sind auf maximal 18 Teilnehmer

begrenzt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs

berücksichtigt. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere Teilnahmebedingungen

an.

(2) Die Anmeldung wird erst durch die Auftragsbestätigung und Zahlungseingang

verbindlich.

(3) Bei Ausfall eines Seminars durch Krankheit des Referenten, höhere Gewalt oder

sonstige unvorhersehbare Ereignisse besteht kein Anspruch auf Durchführung des

Seminars.

(4) Stornierungen eines Seminars oder die Änderung des gebuchten Termins durch

den Teilnehmer müssen schriftlich erfolgen. Sollte ein Teilnehmer verhindert sein,

ist die Teilnahme einer Ersatzperson nach Absprache möglich. Bei Stornierung

oder einer Änderung des gebuchten Termins durch den Teilnehmer entstehen

diesem folgende Kosten:

• bis 14 Kalendertage vor Seminarbeginn: keine Kosten

• bis 7 Kalendertage vor Seminarbeginn: 50% der Seminarkosten

• später als 7 Kalendertage vor Seminarbeginn oder am Tag des Seminars: 100%

der Seminarkosten

2. Zahlungsbedingungen

(1) Die Seminarkosten sind im Voraus nach Rechnungsstellung sofort ohne jeden

Abzug fällig. Die Zahlung erfolgt auf das in der Rechnung genannte Konto von

Hurst Consult unter Angabe der Rechnungsnummer.

(2) Die Seminarkosten verstehen sich, wenn nicht ausdrücklich anders ausgewiesen,

je Teilnehmer und Seminar sowie zuzüglich der aktuellen gesetzlichen

Umsatzsteuer.

3. Leistungen

(1) Die im Programm genannten Preise umfassen grundsätzlich die Seminargebühren

sowie die Tagesverpflegung (Mittagessen, Kaffeepausen) während der

Veranstaltung. Erstattung für nicht vollständig abgenommene Leistungen können

leider nicht erfolgen.

(2) Nicht enthalten im Seminarpreis sind Kosten für An und Abreise sowie

Übernachtungen.

(3) Wir müssen uns vorbehalten, Veranstaltungen räumlich und / oder zeitlich zu

verlegen oder abzusagen. Sollte ein Seminar nicht stattfinden können, erhalten Sie

bereits gezahlte Seminargebühren zurück. Weitergehend e Ansprüche bestehen

nicht.


